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Die vorgeſtrige Debatte im Abgeordnetenhauſe über das Ge
ſetz die Einführung der Civilehe und der bürgerlichen Standes
buchführung betreffend hat wie zu erwarten war neue Ge
ſichtspunkte über dieſe längſt ſpruchreife Frage nicht eröffnet
Die Regierung wie die Mehrheit der Landesvertretung faſt
allein die Ultramontanen mit ihrem altersſchwachen rund
ſchauerlichen Alliirten ausgenommen ſind entſchloſſen das
Geſetz durchzuführen Aber über einige Bedenken welche ein
zelne Beſtimmungen des Entwurfs ſelbſt in weiten liberalen
Kreiſen erregten hat doch die letzte Debatte namentlich durch
die eingehende Rede des Cultusminiſters einige Aufklärung
verſchafft Bedenken könnte zunächſt erregen daß ſern es
ſonſt ſelbſtverſtändlicher Brauch iſt daß das Geſetz ſelbſt in
ſeinen erſten Paragraphen die Beamten beſtimmt die mit den
darin geſchaffenen Befugniſſen betraut werden ſollen hier es
den Regierungspräſidenten überlaſſen wird dieſelben ganz all

emein aus den Reihen der Gemeindebeamten zu ernennen
an muß ſich indeß über dieſes Bedenken hinwegſetzen wenn

man die unfertigen Zuſtände unſrer communalen Organiſation
und die Schwierigkeiten erwägt welche einer geſetzlichen Feſt
ſtellung der Civilſtandsbeamten daraus erwachſen Es gibt in
unſern öſtlichen Provinzen Tauſende von Gemeinden die nicht
entfernt dieſen Namen verdienen Es giebt Gutsbezirke und
Dorfgemeinden die in ihrer Mitte keine einzige Perſon ein
ſchließen die ohne Gefahr für das Ganze mit ſo wichtigen Ge
ſchäften betraut werden könnte Allerdings hat die neue Kreis
ordnung in den Amtsvorſtehern für die ländlichen Gemeinden
geeignete Organe der Selbſtverwaltung geſchaffen aber es
würde bedenklich ſein dieſe die ſich erſt in die neuen Verhält
niſſe einzuleben haben nun noch mit den ſo peinlichen Geſchäf
ten der Standesbuchführung zu belaſten und es könnte eine
Lähmung in der Ausführung der Kreisordnung zur Folge haben
Daß man die Gerichte nicht damit betraut hat iſt in der Ord
nung da es ſich einerſeits mit der ganzen gegenwärtigen Ent
wickelung unſerer Juſtizverfaſſung nicht verträgt andrerſeits
es auch in der That für ſo einfache Geſchäfte einer ſo koſtbaren
Kraft nicht bedarf Wenn man ſich alſo auch dieſen proviſo
riſchen Charakter des Geſetzes das die Ernennung des Civil
ſtandsbeamten gewiſſermaſſen offen hält mit Rückſicht auf die
entgegenſtehenden Schwierigkeiten gefallen laſſen kann ſo drängt
ſich W ein weit ernſteres Bedenken durch die Beſtimmung
auf daß neben den ordentlichen Civilſtandsbeamten noch außer
ordentliche fungiren ſollen und zwar in den Perſonen der
Geiſtlichen Sehen wir auch von der Ungerechtigkeit ab die
darin liegt daß dieſe Beſtimmung zunächſt nur für evangeliſche
Geiſtliche in Kraft treten kann da unter den jetzigen Umſtänden
wenigſtens nicht daran zu denken iſt katholiſche Geiſtliche zu
Civilſtandsbeamten zu ernennen ſehen wir auch von dem Uebel
ſtande ab daß die geiſtlichen Civilſtandsbeamten doch meiſt
nur für Gemeindeglieder ihrer Confeſſion da ſein werden alle
andern ſich aber an die ordentlichen Beamten werden wenden
müſſen ſo bleibt doch das wichtigſte Bedenken die Verdunkelung
und Vermiſchung die dadurch für die neue Ordnung herbei
geführt wird Eine neue ſo wichtige Einrichtung wie die
Civilehe muß dem Volke zum klaren Bewußtſein und Ver
ſtändniß gebracht werden und dies wird da nicht geſchehen
wo die bürgerliche und die kirchliche Trauung vielleicht der
Zeit nach kaum bemerklich von einander getrennt von dem
ſelben Geiſtlichen vorgenommen würden Das Volk wird
meinen es ſei Alles beim Alten geblieben und das erſchwert
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Geiſte deſſelben Sehr dankenswerth iſt es daß durch die
eingehende Rede des Cultusminiſters wenigſtens die Beſorgniß
beſeitigt iſt daß dieſe Beſtimmung aus der Hinneigung der
Regierung zu einem früheren Standpunkt hervorgegangen ſei
von welchem man die obligatoriſche Civilehe überhaupt be
kämpfte und nur die facultative zulaſſen wollte Es wäre in
der That im höchſten Grade zu bedauern wenn man unter
der Form der obligatoriſchen Civilehe in Wirklichkeit nur die
facultative geſchaffen hätte und dieſen Anſchein könnte es
wirklich gewinnen wenn die Regierung von dem ihr durch
das Geſetz zugeſtandenen Rechte Gebrauch machte und nun

Civilſtandsbeamten ernennte Daß die Regierung davon weit

lichen S 6 einen Nachdruck legt hat der Cultusminiſter ganz
beſonders nachzuweiſen verſucht

Deutſches Reich S
Berlin den 18 December

Abgeordnetenhaus 22 Sitzung vom 18 December
Jn der heutigen Sitzung die der Präſident v Bennigſen um

124 Uhr eröffnete und welcher der Cultusminiſter Dr Falk mit
mehreren Regierungscommiſſaren beiwohnte machte der Präſident zu
nächſt die Mittheilung daß folgende Vorlagen en ſind 1
ein Geſetzentwurf betreffend die Betheiligung des Staates an einer
Berlin durchſchneidenden Eiſenbahn nach Charlottenburg 2 Ein Ge
ſetzentwurf betreffeud das Koſtenweſen in Auseinanderſetzungsſachen
3 Der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Abänderung des S 125 der
Hannover ſchen Prozeßordnung

Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung war die zweite Berathung
des Geſetzentwurfs über die Beurkundung des Perſonenſtandes und die
Form der Eheſchließung Die Diseuſſion wird zugleich über die 88 1
2 und 6 eröffnet I Die Beurkundung der Geburten Heirathen
und Stérbefälle erfolgt ausſchließlich durch die vom Staat beſtellten
Standesbeamten mittels Eintragung in die dazu beſtimmten Regiſter
S 2 Die Amtsbezirke der Standesbeamten werden dergeſtalt ab

rennt daß ſie einen oder mehrere Gemeindebezirke umfaſſen Größere
emeinden können in mehrere Bezirke getheilt werden Für jeden

Standesbeamten werden ein oder mehrere Stellvertreter beſtellt Die
Abgrenzung der Bezirke und die Beſtellung der Standesbeamten ſowie
deren Stellvertreter geſchieht durch den Rezierungs Präſidenten
Landdroſten Der vom Staate den Standesbeamten ertheilte Auftrag

iſt ſtets widerruflich S 6 Der RegierungsPräſident S iſt
befugt neben dem ordentlichen Standesbeamten des HauptbezirksL 2 innerhalb beſtimmter örtlicher Grenzen auch Geiſtliche zu

Standesbeamten zu beſtellen Dieſelben ſind alsdann ermächtigt und
verpflichtet in Beziehung auf diejenigen Perſonen welche ſich an ſie
wenden alle Standesacte mit voller rechtlicher Wirkung zu vollziehen
Durch die Beſtellung eines ſolchen Nebenbeamten wird die Zuſtändig
keit des ordentlichen Stand sbeamten nicht berührt

Abg Götting vertheidigt folgenden Antrag I Hinter den Abſatz2 des S 2 den Satz hinzuzufügen Derſelbe ſt befugt in Ermange

lung geeigneter Perſonen auch Geiſtliche zu Standesbeamten zu be
ſtellen 2 Den S 6 zu ſtreichen indem er ausführt daß durch dieſen
Antrag mehr Klarheit in das Geſetz komme

Abg v Bismarck Flatow erklärt ſich für unveränderte An
nahme des Geſetzes deſſen Erlaß er für dringend nothwendig hält
Die vorliegenden Amendements ſoweit ſich wen auf den Ausſchluß
der Geiſtlichen beziehen hält er für unannehmbar da die Geiſtlichen
vorzugsweiſe für die Funktionen eines Standesbeamten geeignet ſeien
und deshelb wünſche er daß dieſelben die Angelegenheiten nach wie
vor in die Hand behalten

Abg Virchow macht der ronſervativen Partei den ſchweren Vor

der Kreisordnung die Kreirung der zur Beurkundung des Perſonen
ſtandes geeigneten Organe in hohem Grade erſchwert habe Gleich
ars gab er zu erwägen daß die anerkannten Kirchen dem Staate

das ſich hineinleben in das neue Geſetz und widerſpricht de
von a und Courtoiſie welchen die Vorlage in ihrem
J 6 für den Geiſt ichen übrig hat wahrlich nicht verdienen

einfach ſämmtliche evangeliſche Geiſtliche zu außerordentlichen d

entfernt iſt und gerade deshalb auf den für Viele ſo bedenk f

wurf daß ſie durch ebenſo unlogiſche wie unpraktiſche Verſchlechterungen

as Leben von jeher ſo ſauer gemacht haben daß ſie den Aufwand N

J J

Abg Lasker richtet an den Cultusminiſter die Frage was
unter Geiſtlichen verſtehe ob darunter alle Religionsdiener zu verſte
ſeien oder ob ſich die ſtaatliche Vereidigung des Geiſtliche t
knüpfe Da man jetzt im Kriege lebe ſo werde er die Regierung
dieſem Geſetze unterſtützen obgleich er in Betreff des J 6 m
dem Abg Dr Virch o w übereinſtimme Der Kampf mit einem Theil
der orthodoxen Geiſtlichkeit laſſe durchblicken daß da nach dem Geſetze
das Amt des Standesbeamten nicht übernommen zu werden brauche
viele Geiſtliche es ablehnen würden e die Regierung eine
Notheivilehe nicht einführen will ſo werde doch das Geſetz durch den
S 6 zu einer ſolchen Die Auffaſſung der Geiſtlichen ſei immer von
der der Standesbeamten unterſchieden es werde daher eine zweifache
Eheſchließung erfolgen Auch Colliſionen anderer Art treten ein in

em da wo ein evangeliſcher Geiſtlicher mit dem Amte betraut ſei dieKatholiken ſich an dicſen wenden müßten und umgekehrt Man müſſe

ogar den Schein eines Gewiſſenzwanges vermeiden
Abg Miquel verlangt daß die Regierung bei Einführung des Ge

ſetzes nur da Geiſtliche anſtelle wo es ein nicht abzuweiſendes Be
dürfniß ſei

Cultusminiſter Dr Falk Die Staatsregierung weiß daß wir in
einem Zuſtande der Unfertigkeit der R leben wären wir inlogiſcher Reihenfolge vorgegangen ſo hätten wir erſt die nöthigen
Organe geſchaffen und dann das Geſetz eingebracht Das konnten wir
aber nicht Unter dieſen Umſtänden hätten wir die Pflicht das Geſetz

Petri angenommen ſo würde die Staatsregierung leicht zu dem Re
ſultat kommen Mit dieſen Beſtimmungen iſt das Geſetz unausführbar
Daher bitte er das Amendement Petri abzulehnen Der Abg Virchow
habe das praktiſche Bedenken angeführt daß die Standesbeamten von
den Regierungspräſidenten ernannt würden und daß dieſe ungeeignete
Geiſtliche nehmen könnten Nun wo es ſich um Geiſtliche handle
würde doch immer der Cultusminiſter etwas zu ſagen haben Alle
Amendements die er gehört habe erweckten in ihm den Glauben
daß die Faſſung der Vorlage die einzig richtige ſei Gegen 6 habe
der Abg Lasker einzuwenden gehabt daß er eine Art Nothecivilehe
ins Leben ruſe Der S 6 bezwecke ja aber nur die Möglichkeit der
Wahl zwiſchen zwei Standesbeamten er könne alſo nicht einſehen
wo da der Begriff der Nothecivilehe herkomme Der Geiſtliche werde

ſich gar bald daran gewöhnen daß er in dieſen Funktionen nur
Staatsbeamter ſei beſonders wenn er vereidigt wird und pirſereg
ſeiner Abſetzung und Einſetzung vom Staate abhängt Wenn jedo
der S 6 geſtrichen würde ſo könne er ſich nicht verhehlen daß er als
dann dem Amendement Miquel vor dem Amendement Götting den
Vorzug geben müſſe da erſteres dem objectiven Sachverhalt mehr ent
ſpreche als letzteres Was die Frage des Abg Lasker betreffe was
in dem Entwurf unter dem Wort Geiſtliche verſtanden würde ſo
könne er n antworten Was bisher immer darunter verſtanden
worden iſt die Geiſtlichen ſämmtlicher Confeſſionen

Der beantragte Schluß der Discuſſion wird angenommen

ihm nicht vergönnt war ſich über die Form ausſprechen zu können

auch an Geiſtliche geſchehen könne Jhm ſei das Wort durch den an
genommenen Schluß entzogen worden

Der Miniſter des Jnnern Graf Eulenburg erklärt er ſei mit
den Ausführungen des Abg Miquel durchgängig einverſtanden ſo
mit den Anträgen als ihren Begründungen Die Regierung habe
nichts dagegen daß dem Gemeindeamte zugleich die Führung der
Regiſter übertragen werde und daß auch ohne Verluſt des Gemeinbe
amktes die Führung der Regiſter entzogen werden könne Was nun
aber das betreffe daß der Kreistag ſpäterhin die Standesbeamten
vorſchlage ſo wäre dies ganz gut wenn nicht Geiſtliche zugelaſſen
würden dieſen gegenüber aber würden die Kreistage in eine mißliche
Lage kommen ßlbg Malinckrodt iſt erſtaunt im Laufe der Debatte noch nicht
gehört zu haben daß derjenige Geiſtliche der mit der Führung des
Civilſtandsregiſters betraut wurde auch noch eine andere Stellu
einnehme als daß er die Ehe in die Bücher eintrage Man müſſekeinem Menſchen mit dieſem Geſetze Sand in die Augen ſtreuen denn
eigentlich ſei es doch factiſch bei der alten Eheſchließung geblieben

ur wenn man einen Staatsbeamten als Civilſtandesbeamten an
ſtelle ſei das Geſetz von Wirkſamkeit Er halte die Stellung der
Geiſtlichen als Staatsbeamte für unſtatthaft Es erfolgt die nament

Litteratur und Kunſtbriefe
Von

einem Wohlbekannten

Fortſetzung

Ein eigenthümliches Märchenbuch das durch ſein fremdes Colorit
und dennoch an unſern Märchenſchatz erinnernde verwandte Grund
ſtimmung Klein und Groß anziehen muß bietet ſich dar in

Märchen aus der indiſchen Vergangenheit Hinduſta
niſche Erzählungen aus dem Süden von Jndien Nach mündlichen
Ueberlieferungen niedergeſchrieben und geſammelt von M Frere
Nach der zweiten Auflage aus dem Engliſchen überſetzt von A
Paſſow Autoriſirte Ausgabe Nebſt 4 Jlluſtrationen in Far
bendruck und 47 Holzſchnitten im Text Jena H Coſtenoble
Das Buch kann nicht genug empfohlen werden denn es wird als

Märchenbuch durch die Neuheit ſeines r und ſeiner Men
ſchen feſſeln wie ehedem Tauſend und eine Nacht es wird den
Geſichtskreis der Leſer erweitern und die Nachdenklicheren zur Ver
gleichung der unter einer heißeren Sonne entſtandenen Bilder mit
ihren nordiſchen Verwandten einladen Das Ergebniß wird das
gewöhnliche und immer von Neuem wohlthuende ſein auch hier
vertritt das Märchen das unveräußerliche Recht ves Guten Für
die Wiſſenſchaft iſt aber dieſe Märchenſammlung ein unſchätzbarer
Gewinn ein weſentlicher Beitrag zur vergleichenden Mythologie und
Litteraturgeſchichte Die Ueberſetzung ſcheint ſehr elungen

Doch laſſen Sie uns von dieſer wenn auch noch ſo bildenden immer
doch weſentlich unterhaltenden Litteratur auf einen Augenblick
zu der eigentlich lehrhaften zurückkehren und hier nenne ich zunächſt
wieder das Brüderpaar Rudolf und Woldemar Dietlein
welche uns ein deutſches VolksſchulLeſebuch Wittenberg R Her
roſé als ein würdiges Seitenſtück zu ihrem vielgerühmken deut
ſchen Leſebuch für mehrklaſſtge Bürger und Volksſchulen dar
bieten Was dieſem Volksſchulleſebuch ſeinen ganz beſonderen
Werth verleiht ſind nicht die vortrefflichen OriginalBeiträge welche
ſolche Männer wie Karl Möbius E Polack Karl Ruß Ferd
Schmidt u A zu demſelben geliefert haben ſondern daß es ein

mee

nen Beſtimmungen
entſpricht Die Herausgeber welche mit gutem Tact nicht als Ver
faſſer hier haben auftreten mögen ſprechen ſich in einem pädago
giſch höchſt beachtenswerthen Vorwort über ihre Abſichten in an
regendſter Weiſe aus Sie haben verſucht ein Werk zu liefern
das neben Bibel und Geſangbuch eine unverrückbare Grundlage
für die ſeeliſche Bildung und die intellectuelle Ausrüſtung für na
tionale Charakterformung und religiöſe Vertiefung ohne alle ein
ſeitige Beſchränktheit ſein kann Und es iſt ihnen in ſo hohem Maße
gelungen daß ich nur das ſchöne Leſebuch von Keck und Johanſen
in ſeinen verſchiedenen Faſſungen mit ihm vergleichen möchte Das
Dietlein ſche Buch glänzt geradezu durch ſeine glückliche pädagogiſche
Methode durch Anordnung und Zuſammenfaſſung eines ſehr reichen
und der ächten nicht mehr durch den Zauberbann der Reputation
niedergedrückten Volksſchule angemeſſenen Unterrichtsſtoffes durch
welchen das Schulbuch auch zum wirklichen Leſebuch erhoben wird

Neben ihm wird man das Werk eines den Pädagogen werthen
Mannes nennen dürfen welches uns ſo eben der ſchon mehrfach
genannte berliner Verlag gebracht hat Charakteriſtiſche
Scenen und Geſchichten Aus d Franzöſ und Engl nach
pädagogiſchen Rückſichten bearbeitet von A W Grube Eine
Feſtgabe für die Jugend Mit 8 colorirten Bildern Berlin Winckel
mann Es ſind anziehende Bilder aus dem alten kaiſerlichen
Rom der engliſchſchottiſchen Geſchichte der franzöſiſchen Revolu
tion dem afrikaniſchen Wüſtenleben von den Antillen und den
AucklandsJnſeln zwar in einem loſeren Zuſammenhange ſtehend
aber als Ergänzung zu jedem Leſebuche mit geſchichtlichem oder
geographiſchem Jnhalt empfehlenswerth und als Unterhaltungsbuch
für die Jugend betrachtet eines der anregendſten

Soll ich in dieſer Schul und Unterhaltungslitteratur noch ein
Paar Claſſen höher ſteigen ſo möcht ich trotz allem meinen Par
triotismus auf ein franzöſiſches Werk aufmerkſam machen das
jedoch in deutſchem Verlage erſchienen iſt Les inventions mer
veillenses anciennes et modernes du génie de homme
dans les sciences industrie et les arts Vol I Par Char
les Brandon Leipzig Spamer Das Werk lockt nicht allein
durch ſeine glänzende an Jlluſtrationen reiche Ausſtattung befrie
digt nicht allein durch ſeinen wohlgeordneten intereſſanten vielſei
tigen bis auf die letzte Belagerung von Paris herabreichenden Jn

Leſebuch iſt welches in der ausgezeichnetſten Weiſe den allgemei halt in welchem es ſich meiſt an das bekannte Buch der Erfin

des Miniſters Falk vom 15 October 1873 dungen lehnt ſondern beſitzt noch einen ganz ſpeciellen Werth als
angenehmes Lehrbuch der techniſchen franzöſiſchen Sprache Die
Geſchichte der Schrift des Papiers des Drucks der Feuerwaffen
der Uhren der Luftſchifffahrt des Mikroſcops und des Teleſcops
gibt Gelegenheit allerlei Kunſtausdrücke zu erklären welche in den
meiſten franzöſtchen Wörterbüchern mit Ausnahme natürlich des

Sachſe ſchen fehlen So wird das von Haus aus der Jugend
beſtimmte Werk auch ein empfehlenswerthes Lehr und Unterhal
tungsbuch für Erwachſene

Jetzt nähere ich mich endlich Jhrem Hauptwunſche den Jhr Herr
Bürgermeiſter welcher nach einem geſchmackvollen Prachtwerke im
Putzzimmer auszulegen verlangt veranlaßt hat dem Wunſche ein
ſchönes Bilderbuch für uns Erwachſene kennen zu lernen

In der glücklichſten Weiſe haben ſich wieder Dichtung und Ma
lerei verbunden um in einem ſieben ten Jahrgange ein Dent
ſches Künſtler Album herausgegeben von Adolf Ebeling
Düſſeldorf Verlag von Breidenbach u Comp herzuſtellen Ein

geiſtreich und anmuthig erfundenes Titelblatt von A Schroedter

gänglichkeit mit Kindern die auf einem Kirchhofe ſpielen Ein
ſchönes Stimmungsbild iſt C Arnold s Chriſtmette andere wer

Stätte in Düſſeldorf erhalten hat eine durchaus originelle Figur

ſtedt Hamerliyg H Lingg Rittershaus u ſ w begegnen

werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 12/ Sgr berechnet und

n daran

abzufaffen daß es unausführbar iſt Würde aber das Amendement

Abg Windhorſt Meppen conſtatirt vor ſeinen Wählern daß es

wie die Uebertragung der Civilſtandsregiſter erfolgen ſolle ob dies

führt in eine ſchöne Gallerie von Lithographien und Farbendrücke
ein in welcher natürlich Landſchaft und Genrebild vorherrſchen
das Genrebild von G Süs Schönen guten Morgen der
eben ausgekrochnen Küchlein bis zu C Scheuren s tiefſinniger Ver

die mich an den geiſtreichen Kopf Adolf Menzels erinnert von
märchenhaftem Duft iſt C Scheuren s Jlluſtration zu Ebeling s
Gevicht der Regenbogen Sämmtliche zwanzig Blätter einſchließ
lich des Titelblattes ſind entſprechend dem Rufe des Albums vor
trefflich ausgeführt und gewähren ſowohl dem ſinnigen Beſchaer
wie dem Freunde künſtleriſcher Eleganz willkommene Unterhaltung
und Anregung Der litterariſche Theil beſteht vorzugsweiſe in Ge
dichten unter deren Verfaſſern wir berühmte Namen wie Boden

t

beſonderer Werth iſt dem Feſtgedicht des Herausgebers Der Re
genbogen beizulegen eine der ſinnigſten Farbenallegorien welche

c e

den ſich an Jungheims Oberſee oder an dem eigenthümlichen
Glanze der Alhambra in der Dechenhöle von Seyppel freuen
Von großer charakteriſtiſcher Wirkung iſt Paul Prever s Porträt
ſeines Vaters durch welchen das holländiſche Stillleben ſeine feſte

e

t

z
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liche Abſtimmung über den S 1 und zwar über den Antrag des Abg
Petri zu S 1 folgenden Kor zu machen Geiſtliche und n
diener ſind von der Beſtellung zu Standesbeamten ausgeſchloſſen
Derſelbe wird mit 60 gegen 208 Stimmen abgelehnt Darauf wird
der S 1 nach der Regierungsvorlage angenommen

Es kommt nun zur Abſtimmung der Antrag Miquel mit dem
ſt Richter nach Alinea 2 zu ſetzen Außer im Falle des be
onderen Bedürfniſſes iſt daſſelbe nur Gemeinde oder Bezirksbeamten
u übertragen Geiſtlichen kann das Amt nur für die Zeit bis zum

nuar 1877 übertragen werden Der Antrag wird in dieſer Form
angenommen J 2 wird mit den Zuſätzen des Abg Richter ange
nommen
Es folgt die Abſtimmung über S 3 und wird derſelbe nach der Re
ſener angenommen Er lautet Jeder Gemeindebeamte ins

ondere jeder Gemeindevorſteher Bürgermeiſter 2c iſt verpflichtet
für denjenigen Bezirk J zu welchem der ſeines Hauptamtes
gehört das Amt eines Standesbeamten oder Stellvertreters zu über
nehmen Dieſelbe Verpflichtung haben die Vorſteher der aus mehreren
Gemeinden eines Kreiſes zuſammengeſetzten Verwaltungsbezirke Amts
vorſteher Amtsmänner Hardesvoigte Kirchſpielsvoigte 2c mit Aus
nahme jedoch der Amtshauptleute in der Provinz Hannover und der
Amtsmanner im Reg Bezirk Wiesbaden

Nächſte Sitzung Freitag den 19 Dec 11 Uhr Vorm Tagesordnung
Reſt der heutigen Tagesordnung Antrag des Abg v Wierzbinskyauf Aufhebung des Strafverfahrens gen die beiden polniſchen Abg

v Jardzewski und v Czarlinski Nachmalige Abſtimmung über
das Amendement Richter zu S 1 des Civilehegeſetzes betr die Aus
ſchließung der Geiſtlichen nach dem Januar 1877 Schluß der Sitzung
5 Uhr 10 Minuten

Herrenhaus 4 Sitzung vom 17 December
Das Herrenhaus berieth in ſeiner heutigen Sitzung zunächſt das

Geſetz betreffend die Vereinigung des OberAppellationsgerichts mit dem
Obertribunal und entſchied ſich im Prinzip für daſſelbe In der Spe
zialdiskuſſion beantragte Namens der Kommiſſion Referent Graf Lippe
in die Regierungsvorlage mehrere S einzufügen welche eine geſetzliche
Regelung der Geſchäſtsvertheilung in den einzelnen Senaten des Ober
tribunals zu denen übereinſtimmend mit der Regierungsvorlage ein
neu zu bildender Senat für Civilſachen treten ſoll bezwecken Juſtiz
miniſter Dr Leonhardt bekämpfte wiederholt dieſe Vorſchläge unterſtützt
vom Generalſtaatsanwalt Wever und nahm für die Staatsregierung
das ſelbſtändige Recht in Anſpruch neue Senate zu bilden und die
Materie den einzelnen Senaten zuzuweifen nur bei der Beſoldungsfrage
der Mitglieder derſelben hätten die Kammern mitzuſprechen Nach An
nahme der Kommiſſionsanträge müßte eine an in 3 Senate ge
meinrechtliche erbrechtliche und landrechtliche ſtattfinden die unmöglich

ſei da beſondere Qualifikationen für die 3 Kategorien abge ſchafft ſeien
Bei der Abſtimmung entſcheidet ſich das Haus gegen die Kommiſſions
anträge und nimmt im Uebrigen die Vorſchläge im Sinne der Regie
rung an Der Lippe ſche Antrag dahingehend daß Geſetzesvorſchläge
über welche innerhalb einer Sitzungsperiode nur ein Haus beſchloſſen
hat oder über welche eine Uebereinſtimmung zwiſchen beiden Häuſern
nicht zu erreichen falls ſie nicht zurückgezogen werden innerhalb der
ſelben Legislatur Periode in der nächſten
berathen werden dürfen bei welchem ſie anhängig geblieben ſind wird
verworfen Alsdann wählte man Herrn Sulzer mr Mitgliede der Staats
ſchulden Kommiſſion und brach endlich nach den Wünſchen der Regie
rung auch über den vom Abgeordneter hauſe beſchloſſenen Geſetzentwurf
e Aufhebung der Zeitungsſtempelſteuer den Stab Während Herr
v Senſſt Pilſach ſich in bekannter Weiſe über die Preſſe äußerte fand
dieſelbe an den Herren Dr Dernburg Raſch Wilkens Generalpoſtdi

rektor Stephan und diesmal auch Graf Kraſſow Vertheidiger von de
nen einige ſogar meinten die Regierung durch Aufhebung der auf der

Preſſe d gehäſſigen Abgabe zu unterſtützen der Vicepräſident
des Skaatsminiſteriums Camphauſen verwahrte ſich aber energiſch geS ſolche Unterſtützung der Regierung wider deren Wunſch und fie

Mehrheit des an e blieb ihrem Beruf nur der Regierung zu
folgen treu Damit ſchloß die Sitzung nach 3 Uhr

5 Sitzung vom 18 December
Das Herrenhaus machte ſich vor Eintritt in die Tagesordnung überSe äftliche Behandlung des zu erwartenden Geſeges über die

Civilſtandsregiſter und die bürgerliche Eheſchließung ſchlüſſig indem
es ſich für Kommiſſionsberathung entſchied Sodann nahm das Haus
ohne Debatte das Geſetz betreffend die Vereinigung einiger Diſtrikte
NeuVorpommerns mit AltPommern und das Geſetz betreffend die
Ablöſung der den geiſtlichen und Schulinſtituten in Hannover zu
ſtehenden Realberechtigungen an Das Geſetz betreffend die Aufhebung
der Zeitungs und KalenderStempelſteuer verſuchten Dr Tellkampf
Theune vergeblich zu retten ſelbſt der Antrag Wilckens wenigſtens die
KalenderStempelſteuer zu beſeitigen fiel und hierauf das ganze Ge
ſetz Die von der Matrikel Kommiſſion geprüfte Legitimation der neu
eingetretenen Mitglieder erkannte das Haus an und beſchäftigte ſich
ſchließlich noch mit Petitionen die gemäß den Kommiſſionsanträgen
erledigt wurden Die Sitzung ſchloß 14 Uhr die nächſte Sitzung iſt
unbeſtimmt
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Das feierliche Leichenbegängniß der verſtorbenen Köni
gin Eliſabeth findet Sonnabend den 20 d ſtatt
Zur Theilnahme an den Beiſetzungsfeierlichkeiten ſind bereits
eingertroffen Der Großfürſt Nicolaus von Rußland der
Großherzog und die Großherzogin von Baden die Großherzo
gin Mutter von Meklenburg Schwerin Jm Laufe des mor
gigen Tages werden erwartet Prinz Liutpold ſowie der Her
zog Max Emanuel von Baiern der Herzog von SachenAlten
burg der Erzherzog Karl Ludwig von Oeſterreich König Al
bert ſowie Prinz Georg von Sachſen der Großherzog der
Erbgroßherzog und der Herzog Paul von MeklenburgSchwerin

Die neue Provinzialordnung wird nachdem darüber nun
mehr im Staatsminiſterium Beſchuß gefaßt und der Entwurf
von Sr Majeſtät vollzogen iſt noch in dieſer Woche dem
Abgeordnetenhauſe vorgelegt werden

Ein ſeltſamer Antrag iſt zu S 35 des Eivilehegeſetzent
wurfs gemacht Ein Abgeordneter ſchlägt nämlich vor der
Standesbeamte ſolle nachdem die Verlobten ihr Ja aus
geſprochen ſie im Namen des Königs für Eheleute erklären

An der Beſchaffung unſeres neuen Feldartillerie
Materials wird fortgeſetzt mit dem größten Eifer gearbeitet
wie ſich aus Mittheilungen ergiebt welche der Schleſ Preſſe

u ſind Jn den 4 Artillerie Werkſtätten der preußi

S
c
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chen Armee Spandau Danzig Deutz und Straßburg ſind
vorläufig alle anderen Arbeiten ſiſtirt und werden faſt aus
chließlich Laffeten und Protzen für die neuen Feldgeſchütze ge
ertigt Die Wände der neuen Laffeten ſind bekanntlich aus

Gußſtahlblech und werden von Herrn Krupp fertig geliefert
es iſt ein Beweis von der außerordentlichen Energie mit wel
cher das Eſſener Etabliſſement arbeitet daß die 458 Paar
Laffetenwände welche als Geſammtbedarf ver reitenden
Artillerie erſt vor 6 Wochen beſtellt ſind bereits größten
theils vollendet ſind und im Laufe des Monats Januar die
ganze Lieferung den vier Werkſtätten zugegangen ſein wird

Die für die übrigen Feld Fuß Batterien benöthigten p p
1700 Paar Laffetenwände glaubt man in Eſſen im Stande zu

ſein nöthigenfalls bis nächſten Herbſt fertig zu ſtellen es ſei
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die deutſche Poeſle kennt Von den anziehenden drei Novellen
welche den Schluß bilden hat die zweite von Emma Wely auch

eultur und kunſthiſtoriſchen Werth ihr iſt ein weibliches Porträt
nach Albrecht Dürer beigegeben So erſcheint auch diesmal wieder

das herrliche Prachtwerk mit den reichſten Gaben und ſtellt ſich
unter ſeinen zahlreichen Nachahmungen immer wieder in die vor
derſte Reihe

e Fuür heute haben Sie genug verehrter Rector ein andermal
mehr von Jhrem ergebenenWohlbekannt

v

J h

eſſion von dem Hauſe ſollten

bemerkt daß beide Geſchütze be das für die reitende Ar
tillerie beſtimmte 7,85 Em Geſchütz als auch das 8,8 Em
Geſchütz der übrigen Feld Artillerie dieſelbe Laffete erhalten
werden alſo fortan nur eine Einheitslaffete beſtehen wird
Unter Führung eines Rittmeiſters des GardeTrainsBataillons
wird in den nächſten Tagen eine gemiſchte Munitions Kolonne
die Hälfte der Wagen mit ArtillerieMunition die andere mitInfanterie Mauſer Patronen von Berlin abrücken um
einen 6 Wochen dauernden Uebungémarſch nach dem ſchleſiſchen
Gebirgslande bis in die Provinz Poſen anzutreten Es iſt zu
dieſen Uebungen abſichtlich der Winter gewählt worden um
die Dauerhaftigkeit der Munition bei der ſchlechteſten Beſchaf
fenheit der Wege und dem jäheſten Wechſel der Temperatur
erproben zu können

Die ProvinzialCorreſp widmet der Verurtheilung
des Marſchall s Bazaine einen längeren Artikel welcher
ſich der allſeitig in Deutſchland ausgeſprochenen Anſicht an
ſchließt daß Bazaine s angeblicher Verrath an Metz der
Punkt werden ſollte an welchem das gebeugte franzöſiſche
Nationalbewußtſein ſich wieder aufrichten könnte und in
welchem die Beſtimmtheit bemerkenswerth iſt mit welcher von
der orleaniſtiſchen Partei in Frankreich behauptet wird daß
ſie dieſen Zweck des gegen Bazaine eingeleiteten Prozeſſes ge
fordert habe Es heißt in dem Artikel

Die orleaniſtiſche Partei zumal welche mehr und per Einfluß
auf die Regierung erlangte fand ihr Intereſſe darin ſich durch das
eifrigſte Betreiben der Anklage gegen Bazaine gleichſam als Retterin
der Ehre Frankreichs darzuſtellen Der Herzog von Aumale wurde
um Vorſitzenden des Kriegsgerichts ernannt und das ganze Beſtreben
eſſelben war darauf gerichtet Bazaine s angeblichen Verrath als die

Urſache nicht blos des Falls von Metz ſondern auch der vorher
gehenden Niederlagen Frankreichs von Spicheren bis Gravelotte ſowie
des geſammten weiteren verhängnißvollen Verlaufs des Krieges er
ſcheinen zu laſſen Niemals iſt bei der Führung eines großen politiſchen
Prozeſſes die vorgefaßte Abſicht ſo klar erkennbar und ohne Scheu
hervorgetreten wie in dieſem Prozeß gegen Bazaine Der Angeklagte
war im voraus verurtheilt weil er ſobald einmal die Anklage erhoben
war verurtheilt werden mußte wenn nicht die nationale Eitelkeit die
ſchwerſte Niederlage erleiden ſollte Bazaine s Freiſprechung wäre dem
Eingeſtändniß gleich gekommen daß die Niederlagen Frankreichs bei
Met und ihre Folgen daß die beiſpielloſen Kapitulationen gewaltiger
Heere wirklich unvermeidlich geweſen ſeien ein ſolches Urtheil
konnte kein franzöſiſches Kriegsgericht fällen weil das franzöſiſche
Nationalbewußtſein es nicht ertragen würde Durch den Nachweis
von Bazaines Verrath ſollte Frankreichs Kriegsehre gleichſam gereinigt
und wiederhergeſtellt werden deshalb konnte der Prozeß nur mit
ſeiner Verurtheilung enden mochten die Thatſachen auf welche ſich das
Urtheil gründen konnte auch noch ſo unzureichend und zweifelhaft
ſein

Der Schluß des auffallenden Artikels der weiter hervor
hebt daß auch nicht eine neue Thatſache von Bedeutung
im Prozeſſe an den Taz gekommen iſt welche das militäriſche
Urtheil über die Kataſtrophe von Metz zu ändern geeignet
wäre lautet nach Erwähnung des Briefes welchen Prinz
Friedrich Karl von Preußen aus freiem Antriebe an den Ver
theidiger Bazaines gerichtet hat und worin wie aus den
Verhandlungen des Kriegsgerichts in Trianon bekannt iſt
dem Marſchall die Hochachtung bezeugt iſt welche ſein Sieger
ihm bewahrt hat folgendermaßen

Wer den preußiſchen Prinzen ſeinen Charakter und ſeine Gewohn
heiten kennt der wird ſich ſagen daß nur eine tiefe Ueberzeugung und
das lebendige Bewußtſein einer ernſten militäriſchen Pflicht ihn dazu
beſtimmen konnten mit einer derartigen Erklärung unaufgefordert her
vorzutreten Das deutſche Heer und das deutſche Volk haben gewiß
keinen Grund zu einer beſondern Theilnahme gerade für Bazaine Ab
geſehen von der ſchmerzlichen Erinnerung an die Geſchicke eines edeln
deutſchen Fürſten mit welchen der Name Bazaine eng verknüpft iſt
hat keiner der franzöſiſchen Feldherren im letzten Kriege uns die Siege
ſo theuer erkaufen laſſen wie gerade er an keinem anderen Gedenktage
dieſes Krieges hängen ſoviel blutige Thränen wie an den Schlacht
tagen vom 14 16 und 18 Auguſt an keiner Belagerung ſoviel
ſchwere Erinnerungen wie an der von Um ſo gebieteriſcher
mochte dem Prinzen Friedrich Karl die Pflicht erſcheinen dem in
ſeinem eigenen Vaterlande geſchmähten Gegner öffentlich die Achtungu bezeugen welche ſein militariſches Verhalten ihm und dem deut
gen Heere eingeflößt hat Was das politiſche Ergebniß des Prozeſſes

betrifft ſo iſt ſchon jetzt unzweifelhaft daß durch die Verhandlungen
ſo wenig wie durch den Ausſpruch des Kriegsgerichts das Urt eil
Europas über die militäriſche und moraliſche Bedeutung Ter deutſchen
Siege eine Aenderung erfahren hat und daß Frankreich durch die
Bloßſtellung ſeiner inneren Zuſtände wie ſie in dieſem Prozeß einge
treten iſt an Anſehen unter den Nationen gewiß nicht gewonnen hat

In der Sitzung des Zuchtpolizeigerichts in Trier am 15 d
M wurde Biſchof Eberhard wegen geſetzwidriger Anſtellung
von 32 Geiſtlichen zu einer Geldſtrafe von 6400 Thlrn be
ziehentlich zwei Jahren Gefängniß verurtheilt Die bis jetzt
gegen den Biſchof ergangene Geldſtrafe beträgt 10000 Thlr
derſelbe hat wie ſein Amtsbruder von Paderborn ſchon längſt
dafür geſorgt daß ihm nichts gepfändet werden kann

Aus Anhalt Das Bernburger Wochenblatt berichtet über
zwei Volksverſammlungen die in Bernburg behufs Beſprech
ung der bevorſtehenden Reichtstagswahl ſtattfanden Jn der
erſten ſprach ein Hr Kamigann in den üblichen beleidigen
den Redensarten gegen die Liberalen was einen ſolchen
Sturm erregte daß dieſe Verſammlung durch die Polizei auf
gelöſt wurde Zu einer zweiten Verſammlung waren die So
cialdemoktraten zur Anhörung des Programms ihres Candida
ten des Hrn Haſenclever aus Berlin zuſammenberufen
Auch hier führte Hr Kamigann den Veorſitz Hier ließ der
ſelbe ſeiner Zunge freien Lauf Die Worte Luüge Lügner
liberales Geſindel, ſind nur Bruchſtücke aus ſeiner gehaltenen
Rede Jn ſeiner Candidatenrede ſetzte Hr Haſenclever ſein
Programm auseinander Zuerſt begann er mit heftigen An
griffen gegen die Demokratie von 1848 und ſchloß wie es in
dieſen Kreiſen üblich iſt mit Klagen über Ausſaugung des Ar
beiterſtandes durch die Arbeitgeber Jhm erwiderte ein Hr
J Calm deſſen Rede folgenden Jnhalt hatte

Jch kann in den Lehren des Socialismus kein Heil für die Arbeiter
erblicken erwarte auch keine namhafte Verbeſſerung der ſocialen Zu
ſtände durch dieſelben Ich betrachte deren Verwicklung ſogar als ein
Unglück für den davon betroffenen Staat Das was ich im Jahre
1871 in Frankreich geſehen das was wir jetzt wieder in Cartagena
erlebten beſtärkt mich in dieſer meiner feſten Ueberzeugung Sie
meine Herren wählen Sie Jhren Haſenclever ſollten Sie trotz mei
ner Agitationen gegen dieſe Wahl ihr Ziel doch erreichen immer und
immer werde ich recht behalten daß die Theorien Jhres Präſidenten
ſich als unausführbar erweiſen werden Sie werden arbeiten müſſen
wie früher und die Verbeſſerung Jhrer Lage nur in einem verſtändigen
Wirken mit den Arbeitgebern finden nicht in den ewigen Angriffen
gegen dieſelben nicht in ſteten Phraſen über den ſogenannten
Arbeiterſtand Der menſchliche Beruf iſt wie ein heiliges Wort vor
Jahrtauſenden geſprochen die Arbeit Niemand wenn er ſeine
Stellung wirklich ausfüllen will kann ſich deſelben entziehen Sie
alle nicht ſei denn vielleicht mit etwaiger alleiniger Ausnahme Jhrer
Herten Führer

Schweiz
Jn Bern hat am 17 d der l S r den bei der

Reviſionsberathung gefaßten Beſchlüſſen des Nationalrath be
treffs der freien Ausübung des Gottesdienſtes ſeine dann
mung ertheilt Der Nationalrath hat beſchloſſen da die
Sitzungen der Bundesverſammlung in der Sommerſeſſion nicht

mehr wie bisher am erſten Montage des Monats Juli ſon
ſein am erſten Montage des Juni ihren Anfang nehmen
ollen

Von dem deutſchen Beitrage zum Bau der Gotthardbahn
ſollte am Mittwoch die erſte Million von Straßburg in Bern
eintreffen von italieniſcher Seite wurden ebenfalls zwei Mil
lionen erwartet

Frankreich
Paris 17 Dec Der Ausfall der Wahlen ſoll auf Mac

Mahon einen tiefen Eindruck gemacht und er nunmehr ein
geſehen haben daß es in der bisherigen Weiſe nicht weiter
gehen kann Dieſe Einſicht wird indeß keine Folge haben
wenn ſie nicht von energiſchen Schritten gegen ſeine Miniſter
begleitet iſt denen es bisher noch immer gelang ihm gegen
über ihren Anſichten und Maßnahmen Geltung zu verſchaffen
man denke nur an den Ausgang des Prozeſſes Bazaine Sollte
Obiges alſo nicht eine jener alles poſitiven Grundes ent
behrenden Nachrichten ſein ſo dürften bald Aenderungen im
Miniſterium zu erwarten ſein Dazu kommt daß in neuerer
Zeit die Stimmung ſehr zu Gunſten Thiers umgeſchlagen iſtwie jedermann wahrnehmen kann wenn er nur ſehen will

Die Nationalverſammlung hat das Budget für das
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten genehmigt eben ſo und
zwar ohne Debatte die 300,000 Fr für den Präſidenten um
davon Feſte im Elyſee zu veranſtalten die Berathung des
auf über 466 Mill ſich belaufenden Kriegsbudgets hat be
gonnen Einer vom Abgeordneten Clapier eingebrachten Jn
terpellation über den die Anſtellung der Maires betreffenden
Geſetzentwurf ward die Dringlichkeit zugeſtanden und zum
Schluß ward von dem Juſtizminiſter ein Geſetzentwurf vorge

h prlcher auf die Conceſſionspflicht der Buchhändler zurück
ommt

Der Herzog von Aumale iſt in Beſangon wo er letzten
Sonntag zur Uebernahme des Commando des 7 Corps ein
getroffen iſt mit fürſtlicheu Ehren empfangen worden Alle
Würdenträger voran der Cardinal der Diöceſe empfingen ihn
und die Gemeindevertretung creirte 5000 Fr um eine Theater
loge für den fürſtlichen Gaſt einzurichten Beſangon hat
dabei immer republikaniſch gewählt wie ſoll man dieſen Wider
ſpruch verſtehen

Bazaine wird wie es heißt fürs Erſte auf den Mont Va
lerien oder im Fort Vincinnes Quartier erhalten

Der im Prozeß Bazaine oft erwähnte General Soleille
iſt geſtorben desgleichen Marco Pietri ehemaliger Privat
ſecretär der Kaiſerin Eugenie

Die Polizei von Paris ließ vor einigen Tagen auf empfangene
Anzeige hin die im Entrepot von Berey lagernden und für den Con
ſum in Paris beſtimmten Weine unterſuchen Man fand darunter
über 800 Tonnen verſälſchte Waare welche keine Spur von echtem
Traubenſaft enthielten Die Flüſſigkeit ließ man ſofort auslaufen
Gegen die Eigenthümer wurde Unterſuchung eingeleitet

Herrn Thiers wurde von den Deputirten des Departements
Doubs eine Uhr im Namen der Stadt Beſancon und des Departements
Doubs überreicht als Zeichen ihrer Dankbarkeit und achtungsvollen
Ergebenheit Die Uhr iſt in Beſancon verfertigt

Der unterirdiſche Tunnel durch welchen Frankreich und England
verbunden werden ſoll iſt nicht mehr eine bloße Chimäre Es be
ſteht gegenwärtig ein Comite aus politiſchen Perſönlichkeiten und
Männern der Wiſſenſchaft welches einſtimmig den Wunſch ausgeſprochenhat daß der Bau eines Tunnels zwiſchen Frankreich und England von

Staatswegen für ein gemeinnütziges Unternehmen erklärt werden mögeVon dieſem Wunſche bis zur Ausführung iſt der Weg freilich noch
ſehr weit was iſt aber im 9 Jahrhundert unmöglich

Holland
Der Miniſter der Colenie erhielt am 17 ds ein Telegramm

von dem Oberbefehlshaber der holländiſchen Cxpedition nach
Atſchin Generallieutenant von Swieten d d Siboga 15 De
cember nach welchem die ganze Expeditionsarmee bei Atſchin
gelandet ſei und ſich bei Gighen verſammelt habe Die Fe
ſtung Nweſapi an der Mündung des Fluſſes Atſchin ſei von
den holländiſchen Truppen genommen Van Swieten würde
ſich nach Nweſapi begeben und habe weitere Recognoscirungen
angeordnet Der Gejundheitszuſtand der Truppen ſei befrie
digend und die Armee habe vor dem Feinde noch keine Ver
luſte erlitten Aus Penang wird unterm 17 Dec tele
graphirt daß nach dort ſelbſt verbreiteten Gerüchten die Aſchi
neſen auf die holländiſchen Truppen einen nächtlichen Ueber
fall ausgeführt hätten Ueber den Ausgang ſind zuverläſſige
Nachrichten noch nicht eingegangen

Amerika
Jn Waſhington hat am 17 Dec der Finanzausſchuß ſeinen

Bericht an das Repräſentantenhaus erſtattet und darin die
Aufnahme einer ſchwebenden Schuld empfohlen

Die Jnſurgenten in Kuba haben wie von dort geineldet
wird Pancho Aguilero zu ihrem Präſidenten gewählt
Wie amtlich gemeldet wird iſt der Virginius am 16 Dez
Mittags den americaniſchen Behörden ausgeliefert worden und
ſofort von Bahiahonda abgegangen Alle Anträge und Schrift
ſtücke welche die vorgeſchlagene Anerkennung der Cubaner als
kriegführende Partei betreffen ſind an die Commiſſion für die
auswärtigen Beziehungen verwieſen worden

Halle den 19 December
Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 50 Minuten

Wind Barometer 28 0 81 Feuchtigkeitsgehalt
d Irt 71,2 Thermometer 2,3 5 Der Himmel

edeckt

Ueber den Sturm welcher am 16 d im nördlichen Theile von
England tobte wird weiter berichtet Der Schornſtein der Reynolds
ſchen Fabrik in Tripett Lane fiel auf 20 30 Leute Fünf Leichen
wurden bald gräßlich verſtümmelt aus den Trümmern en en
Seitdem hat man noch dreizehn Perſonen lebend aber arg beſchädigt
vor dem Erſtickſtngstode gerettet Die übrigen dürften kaum noch am
Leben ſein In Great Lumley einem Beſitzthum des Earl of Durham
blies der Wind fünfzig in Bau begriffene Bergarbeiterwohnungen faſt
buchſtäblich weg In Stalybridge theilten ſechs rößere beinahe vol
lendete Wohnhäuſer dieſes Schickſal Auf der chottiſchen Hochland
bahn wurde ein loſer Eiſenbahnwagen ſeitwärts von den Schienen
herabgeblaſen Bei South Shields ſanken mehrere Schiffe im Sturm

Vermiſchtes
Adele Spitzeder iſt mit ihrem Geſuch ihre Strafzeit im Zellen

efängniß in Nürnberg verbüßen zu dürfen vom König Ludwig abſhlagtich beſchieden worden und wird nunmehr nach der Strafanſtalt

Zell bei Würzburg gebracht werden
Die Mörder der Frau Springer ſind bereits entdeckt worden

Der eine derſelben iſt der Schneidergeſelle Matorski aus dem Poſen
ſchen und der andere deſſen Quartiergenoſſe Schuhmachergeſelle Mah
liß Das geraubte Gut iſt auch bereits aufgeſunden worden

S Payenawe Aus der Umgebung von Tapolesany wird berich
tet daß in allen Dörfern im Umkreiſe beinahe ſämmtliche Katzen aus
geſtorben ſind ſo daß man nur ſelten eine zu ſehen bekommt Was
an dieſem jedenfalls ſonderbaren Naturereigniſſe chuld trägt konnte
bis jetzt noch nicht eruirt werden Thatſache iſt daß man in jener
Gegend vor allen Dörfern auf den Straßen Katzenkadaver in ſtaunens
werther Menge findet
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empfehle vor liin Originalſäſſern zu Brauereipreiſen ſowie in Flaſchen

Louis Lehmann Saalschlösschen
Niederlage der Soog Brauerei

Laterna magica
die hübſcheſte eptiche Spielerei

empfie

Jul Herm Schmidt Carl Nockler
Schmeerstrasse 29
Photographische

Ansichten von Gerbstädt
in eleganten Albums vereinigt ſowie PABOorAMa
Bilder von Meilligenthat vorzüglich geeignet zu

Weihnaohts Gesohenken

empfiehlt V RoehbeGerbſtädt Photographp r ä e ä5 I rr uKein feine Lederwaarrn
Photographie Album Schreib u Poesie Album

Briefmappen Brieftaschen Cigarren PEtuis

e

n

Portemonnaies NVotizbücher Brillen Etnis
Damentaschen

J zu wirklichen Engrospreiſen unbedingt feſt
einpfehlen

Hallesche Papierwaaren Fabrik
2 Gr Steinſtr 8 R Levy Co Gr Steinſtr 8

e Pelzwaaren
E Höhen Leipzigerſtr 98

empfiehlt ſein reich aſſortirtes Lager fertiger Gteh n Reise
Pelze Garnituren für Damen und Kiunder in den ver
ſchiedenſten Pelzarten Pela Und Stoſfimützen für
Herren und Knaben ſowie viele andere in dies Fach ſchlagende
Artikel zu den billigſten Preiſen

May
Stadt Uhrmacher Königsſtraße IM

empfiehlt ſeinreichhaittges M ager von
e in old und Silber Pariſer Pendulen

Negulatoren u Wandnhren
Für Jäger und Raucher

habe ich hübſche paſſende und practiſche Weihnachtsgeſchenke
Elegant gearbeitete Hirschhor RWaaren
wie ſolche hier nvch nicht geboten worden ſind

geruer hochfeine Havana Gigarren
in ſaubere Verpackung zu ſoliden Preiſen

Gustav VioritzCigarren Handlung und Lager ſämmtlicher Schießmunition
und Waffen Malle gegenüber der Poſt

O M GlIer Leipzigerſtraße 5
mpfiehlt ſein größtes Lager von ſeinen Filz und Seidendüten ueueſter
Fagçons zu den billigſten Preiſen

Auch empfehle mein Lager dauerhaft gearbeiteter Filzſchuhe und Pantoſfeln Reparaturen werden prompt und billigſt ausgeinde y

h hWettenfür Gewerbtreibende und Hausgebrauch zu eihnachtsge
schenkKen paſſend empfiehlt unter mehrjähriger reeller Garantie 8

A Baumsgart Wechaniker
große Ulrichsſtraße 10

Alle vorkommenden Reparaturen in jeder Art von Nähmaſchinen
werden von mir auf das ſorgfältigſte zu ſoliden Preiſen ausgeſührt

Kae2e2e e e eder eeze e
nnadanneeeSoNäihh laschèinen

50 Procent billiger
Original Singer Friſter K Roßmann UÜniverſal Löwe und andere be

währte Syſteme empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Cönnern MitschkeGarantie 3 Jahr

e

h

Unterricht gratis

24 VI Lager oder 20 FI bar Rier excl Fl 1 Whlr

I àAuk den Weihnachtstisch
ich meine hochfeinen vorzüglich ſchmackhaften Biere

Waläschlösschenm
preisgekrönten Deutschen Forters von Th Kreper in Rurg

c T
15 VI Porter oder 12/2 VI Kaiserbier 1 Thlr

n r
5 d

u suI Io4 o Jo I

Wirausführen zu können

Giebichenstein
Dresden und des

Cönnern

garantiren bei unſeren
S ſämmtlichen Arbeiten für ſolide reelle und prompte
J Ausführung der uns ertheilten fchätzbaren Aufträge

Blauel C0o
Maſchinenfabrik

ge vorſtehenden

We empfehle ich meine
ſf

anerkannt billigen ſchönen Landweine
rothe und weiße à Flaſche 8 Sgr ſowie

Mosel Rhein u Bordeauxweine
à Flaſche 10 Sgr bis 1 Thlr 10 Sgr

Puuschroyal, Cognac, Rum Arac
erste deutsche Reichs Lebensessenz

in I u Flaſchen halte ſtets vorräthig

Wilhelm ThielRathhausgaſſe 12 Eingang gr Sandberg

e

Lichttüllen an Tannen in verſchiedenen Sorten practiſch und
billig bei Fr Uhlig Nadler Schmeerſtraße 25

ff 1873er Wallnüſſe à Pfund 3 Sgr Centner S Thlr
Cocusnüſſe Sieilianer und Harzhaſelnüſſe billigſt

Franz Blumenkohl Erfurter Brunnenkreſſe Teltower
Rübchen Magdeb Sanerkohl Gebirgspreiſelsbeeren Grüne
Pomeranzen friſche Almaviva TWeintrauben Citronen
Apfelſinen Neuen Citronat eandirte Pomeranzenſchale
lebende Goldſiſche u Schildkröten Gänuſepökelfleiſch Pfd
6 Sgr Wildſchwein Hirſch Reh Goldfaſanen feinſten
Ruſſ Caviar Pfd 14 Töolr fetteſten Winterrheinlachs gr
Rieſenneunaugen Bratheringe Sardinen Bücklinge ger
Aal Sprotten Lachsforellen friſche Fiſche als Lachs Zau
der Hecht Karpfen Goldbutten Seezungen Schollen Stein
butt Schellfiſch Dorſch empfiehlt C Müller

Zur Feſtbäckerei empfehle
Bair Schmelzbutter à Pfd 3 9 50 und 13 Sgr
ff Elemé NRoſinen à Pfd 5 Sgr
Sultanin Roſinen à Pfd 5 Sgr 6 Pf
Zante Corinthen à Pfd 4 Sgr 6 Pf
ff gemahlene Raffinade à Pfd 5 Sgr für 3 Thlr 64,Pfd
ertra ff Staßfurter Raffinade in Broden à Pfd 5 Sgr G Pf
ſüſße Mandeln à Pfd 10 Sgr
Citrongat à Pfd 13 Sgr und 17 Sgr Gewürze billigſt

Bicharci Fuiss gr echlamm 3
Chriſtbaum Lichte in Stearin und Paraffin
Lambertus Nüſſe à Pfd 5 Sgr für 1 Thlr 64 Pfd
Franz Wallnüſſe à Pfd 3 Sgr 6 Pf für 1 Thlr 9 Pfd in

Centnern billigſt empfiehlt
Hicharrci uiss gr echlamm 3
r Vestbäckereiempfehle Feinſte Münchener ganz reine Schmelzbutter à Pfd 10 Sgr

Kunſtbutter à Pfd 8 Sgr und 9 Fn

x

zu den billigſten Preiſen Otto Ströhmer
Honigkuchen u BaumConfecte v vorzig

licher Güte empfehle für Wiederverkänfer bei bedeutendem
Rabatt Carl Flemming große Klausſtraße

Wahlverſammlung
Die liberalen Wähler der Stadt Halle und des Saalkreiſes

werden hierdurch eingeladen ſich zur Beſprechung der bevorſtehenden
Reichstagswahl und zur Feſtſtellung des Candidaten für dieſelbe

Sonnabend den 20 Decbr Nachmitt 2 Uhr
im Saale der Weintraube

in Giüebichenstein
einfinden zu wollen Herr Oberamtmann Spielberg aus
Volkſtedt bis vor Kurzem Vertreter der Mansfeldiſchen Kreiſe
im Abgeordnetenhauſe welchen das unterzeichnete Comite ſeinen
liberalen Mitwählern als Candidaten für die Reichstagswahl zu
empfehlen beabſichtigt wird in dieſer Verſammlung anweſend ſein
und ſeine politiſchen Grundſätze darlegen Da Herr Spielberg
vorausſichtlich durch private Verhältniſſe verhindert ſein wird
ſpäteren Verſammlungen perſönlich beizuwohnen ſo werden insbe
ſondere die Wähler des Saalkreiſes um recht zahlreiches Erſcheinen

gebeten Halle a den 15 December 1873
Das liberale Wahlcomité

Bertram Kreisgerichtsrath Vethcke Banquier
Director O Brandt Kaufmann
Dr Goſche Profeſſor

BVolte
Dr Droyſen Profeſſor

Gruneberg Grubenbeſitzer Dr
rn Profeſſor Herzfeld Juſtizrath

entier Pfaffe Kaufmann Rabecke Juſtizrath
Dr Ple Wolfſf Rentier

ſowie Roſinen Mandeln Citronat nur in den beſten Qualitäten und zügliches

rn nene V e e enceceeeee h

Das Leihinſtitut für Muſik von C M Herrmann in Halle hält ſein
reichhaltiges Lagar unter den hier billigſten Abonnements Bedingungen empfohlen

e Bernh Sommer
gr Ulrichsſtraße 17

Lager von
Bielefelder Herruhuter

und Hannöverſchen
Handgarn Leinen

in allen Breiten
Tischzeugen Handtüchern
Taschentüchern
Bunte leinene und baumwollene

Bettreucge
Inlett Drell
Bettdeckon

zu Bettbezügen
äußerſt preiswürdig be

Bernh Sommer
gr Ulrichsſtraße 17

Brillen
mit den feinſten Cryſtallgläſern

Nasenklemmer
in Gold Glas Silber und Stahl

Lorgnetten
mit reizend ausgelegten Schaalen

ganz neue Muſter in größter Auswahl

Operngucker
und Fernröhre

von unübertrefflicher Wirkung empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Se Gummiſchuhe reparirt am

Moellini Theater
Ulrichsſtraße

Heute Sonnabend große brillante
Vorſtellung Anfang 74 Uhr

Restaurant Hoffmann
kl Ulrichsstr 35

Heute Sonnabend Pökelkuvchen
Meerrettig und Sauerkohl

Stadt Berlin
empfiehlt ſein direct in Fl bezogenes
Berliner Weisßbier ſowie Ber
liner Tivoli in Fl als etwas Vor

W Kohl
Friſchen Seedorſch

S morg früh auf dem
S Narkt v d Rathsk

W Hoffmann

Zur Ausführung von Glesell
schafts Concertem und
BRalimusiken empfehlt ſich

M Schildbach Muſitoirector
gr Steinſtr 52

Aecht

kölniſches Waſſer
von Jean Maria Farina

Niederlage befindet ſich in der Expedition
der SaaleZeitung bei Hrn W König Jch
empfehle per Dutzend Flacons zu 5
per halbes Dutzend 24 per Glas
124 per halbes Glas 64

ohann Maria Farina in Köln

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Geſtern Mittag Uhr ſtarb nach
kurzem Krankenlager unſer liebes Gret
chen im bald vollendeten 6 Lebensjahre

Halle den 19 Dechr 1873
Auguſt Lauffer und Frau

Geſtern Nachmittag 1 Uhr verſchied

geliebter Vater Schwieger Großvater
und Bruder der Salzſiedemeiſter Herr
Gottfried Hohndorf in einem
Alter von 66 Jahren 2 Monaten Dies
allen Bekannten und Verwandten zur
Nachricht

Halle den 19 Decen ber 1873

dauerhafteſten Wolff kl Ulrichsſtr 35

nach kurzem Krankeniager unſer innig

Blsässer Damasto

Den Herren Landwirthen Brennerei
und Brauereibeſitzern c c

S ſerlauben wir uns hiermit ergebenſt anzuzeigen daß wir unſere
S Maſchinenfabrik nunmehr in vollem Betriebe haben und in den
S Stand geſetzt ſind neben unſerer bisherigen Fabrikation land

wirthſchaftlicher Maſchinen auch Anlagen und Reparaturen
an induſtriellen Etabliſſements jeder Art ſachkundig

e



von I Löwenthal
66 große Steinſtraße 66

aus guten Stoffen angefertigter Winter Garderobe als
Winter Veberzieher in nur neuen u modernen Stoffen von 5

i Schlafröcke, reizend garnirt von 5 Thlr anKnaben Paletots von 14 Thlr an
Phantasie Anzüge von 10 Thlr an
Knaben Anzüge von 1 Thlr au

Alles zu erſtannlich billigen Preiſen
66 große Steinſtraße 66

ht h

p I ene S

Grösstes Herrn Knabengarderobe Magazin

empfiehlt zum herrannahenden Feſte ſein wirklich reich ſortirtes Lager eleganter u

on än c c r J X J 2 S De Co e 2n n e in
D eJ 3u Weihnachts Einkäufen
d empfiehlt ſein 33S a le grossartigste Auswahl bietendes Lager von

a Lederwaaren als Damentaschen Photographie Albummns Poesie u Schreib
4 v Albums Portemonnaies Cigarren Etuis

F Rrieftaschen mit und ohne Stickerei BankK
I anotentaschen Notizblſcher Agendas m
T Musikmappen Schreibmappen Zeich

Visitent nenmappen Seidenbücher
W LKartentäschechen Vadelbäüächer Tabaks R
m Kasten Dr Qualm s Werke Gesang nbücher in einfachen u reich vergoldeten Einbänden ete ete2 zu überraſchend billigen Preiſen

e Sohmebr I Sohmeere Albin Hentze eso
ha

4 3 TS S empfiehlt zu den beborſtehenden Weihnachts Sag mS Einkä ſti 2 S Sonntag den 21 er von 10 Uhr früh bis Abends offennkäufen ſein reichhaltiges Lager von S
S S ietderstoſten Jodon Honrss See BucholckDamen Mänteln und Jacken in allen FaconsS r ich 22248 L BIPTIXGes S COhales und WTüchern S 7n S S L unch zu r in allen Farben m J S Damen Mäntel FabrikS oirees zu Röcken schwarz und couleurt S u St 6Echten Sammeten und Seidenstoſffen S Brimma ſche Straße 36 gegenüber dem Neumarkt

S Dattunen und Piques w eurvſlehlt thr großes Lager22 7 I Mianelien e S e W n alter in ſchwarzen und in9 S blauen guten Doubelſtoffen ſehr ſchön beſetzt in neuen MuſternP lüsech ung Boublestoffen mm lange und halblange von den eleganteſten und reichſten bis zu den
n 0 Weissen und bunten Gardiuen einfachſten und billgſten in guten StoffenSS S Meublesstoffen und Tischdecken Ja uettes halbanſchließende ganzonſchließende weite neue beliebte
9 S Mulls und Warlatans weiss und couleurt S S Modelle ſehr kleidſam und ſehr beliebt für junge Damen in ſehr

2 Mull und Gaze Roben z h t ene du r S er Se ne n e Le eravatten und seidenen Tüchern 72 tVBa s S Herren Cachenez in Seide und Wolle S S e e Woimenn en eder Alten
h e S S verſchnürte Mäntel für Kinder und Mädchen e Alters7 S etc ete T e Dre elegante Winterkleider fürSe Damen is bie 28 Kpir m9 zu den billigſten Preiſen Reichhaltige Auswahl Gute Stoffe Solide

e 77 e J Arbeit Billigste FPabrik Preisel Mein reich assortirtes Lager in T Sonntag den 21 er von 10 Uhr früh bis Abends offen
n

empfehle zu ſoliden Preiſen

große Steinſtraße Nr 10

G Grosse Auswahl mee
Taſel Tranchiros

Dessert und Kinder
W Messer uud Gabeln

Wachsstock
gelb ſowie

E

feinen Leder Waaren

Ancrrenas Hanassengier

weiß und

Baum I ichte empfiehlt
Otto Ströhmer

Aifenide Neusüber n Rrittannta Töffer
I Messer Sporen Vahr und Reitzeugbeals Schläge Iackirte n plattirte KummetbügelPDamentaschem Hortemonnaſes enyfieht Ferdinand Haassengier

Necessafres Cigarren Etuis große Klausſtraße 26Visitenkarten Brieftas chen I Messing Pliätten Wörser Wein u Rier

an ten erchreibmappem a schen em GeFerdinand Haassengier
I große Klausſtraße 26

Harmonikas in allen Größen empfiehlt
Ferdinand Haasseng

große Klausſtraße 26

2 S n BeeGeſchäfts Eröffnung
Einem hieſigen und auswärtigen Publicum die ergebenſte Anzeige

daß ich mich am heutigen Tage hier

Varfüßerſtraße 2

ier

J u S Cölnisches WasserVeine Taschenmmesser 9 von Johann Maria Farina
Rasfr Comptoilr Garten Jagd 9 in Flaſchen à s2 u Austern Messer 7 und reſe B

J im SScheeren 2 itg aen Anpfehtt
3 0 r mer aet G Küunnicee m

SFleiſch Kuchen Brod Küchen Hacker und er ne
Wiegemeſſer e Aechtes z

im Hauſe des Herrn Conditor Pfantsoch als Klempnermeiſter
etablirte

Durch langjähriges Wirken in meines Vaters Geſchäft ſowie hin n
reichende Fachkenntniß ſetzen mich in den Stand jeder Anforderung genügen

e zu können Ich bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Eedluuardl Eeler Klenpuermeiſter
9 BVanarbeiten Waſſerleitungen u ſ ſowie Repara
El turen jeder Art werden prompt und billigſt angefertigt

Eduard Kder
Wein großes Lager von feinen Tiſch Hänge Hand und

Wandlampen zu Solar und Steinöl ff lackirten Blech
Meſſing und Neuſilber Waaren emgillirten Koch

Gr Ulrichstr 4
Sonnabend früh frischen Schell

fisch und Seedorsch bei

C H Wiebach

d nen und feinen Spielwagaren halte bei Bedarf beſtens
empfohlen

Prima Solar und Steinöl zu 3 und 4 Sgr pr Liter
empfiehlt Eduard WerAb Danneberg Leipzigerſtraße 85

enmpfiehlt zu Weihnachts Einkäufen ſein reichhaltiges Lager

Weiss d WoIIwaarenzu billigen ſoliden Preiſen deutschen u französischen ChamAlb Danneberg Leipzigerſtraße 85 pagner in den beliebtesten Marken
halte ich angelegentlichst em empfehle ich Neue Sultan Roſinen neue Elemé Roſinen neue
pfohlenGeſchäfts Eröſfnung

Markt Nr 77 Merseburg Markt Nr 77

Wein Offorte
R r Lager a Pfälzereingauer Bordeauxer süssenlernpfiehltund herben Ungarweinen 80 wie pfi F Kertzsoher Leip zigerſtraſte 21

O M Wiehach

Handſchuhe Hoſenträger Shlipſe e

Zur Feſtbäckerei
Zanthe Corinthen prima Baieriſche Schmelzbutter feinſten Ge
nueſer Citronat ff gem Zucker 61 Pfd für 1 Thlr ſüße und

t Am 6 d eröffnete ich Markt Nr 77 ein Flanell u Wollwaaren
Geſchäft und empfehle ich ein reich aſſortirtes Lager von Lamas Fla fl Cognac sowie ff
nellen und Molton ſowie eine große Auswahl von Schlaf erde tracte in den beliebtesten Markenz 8 chlaſ Pferde die FI von W 45 Sgr empf

iebach
und Sophadecken

n Merſeburg im December O IP Ort mann

ff Jam Rum ff Arac de Gogn
bittere Mandeln fenſte Gewürze zu billigſten Preiſen

C WiebachFriſche Trüffeln und Genueſer Citronat
à Pfund 17 Sgr empfiehlt Müller

Punsch Ex

Halle Druck und Verlag von dito Hendel
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